
Ausgabe 4/2023
www.paudorf.at

Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Paudorf

Seite 5 Seite 8 Seite 11

Der Bürgermeister, die Gemeinderät*innen und die Bediensteten  Der Bürgermeister, die Gemeinderät*innen und die Bediensteten  
wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein schönes Weihnachtesfest  wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein schönes Weihnachtesfest  

und einen guten Start ins neue Jahr! und einen guten Start ins neue Jahr! 

Ehrungen am National-
feiertag

Im Rahmen der Feierlichkeiten 
zum Nationalfeiertag am 26. 
Oktober 2023 hat Bürgermeister 
Martin Rennhofer Ehrungen an  
verdiente Bürger*innen  
verliehen.

Internationaler Tag gegen  
Gewalt an Frauen

Der Internationale Tag gegen  
Gewalt an Frauen ist ein  
Gedenk- und Aktionstag zur  
Bekämpfung von Diskriminierung 
und jeder Form von Gewalt  
gegenüber Frauen. 

Energiestammtisch am  
11. Jänner 2024 um 19 Uhr

Die Marktgemeinde Paudorf 
organisiert am 11. Jänner beim 
Gasthaus Tiefenböck mit Exper-
ten des Landes und der Klima-& 
Energiemodellregion einen  
Energiestammtisch.
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Marktgemeinde Paudorf
Kremserstraße 185, 3508 Paudorf
Tel. 02736 / 65 75 | E-Mail: gemeinde@paudorf.at
Website: www.paudorf.at

Parteienverkehr:
Montag:		 08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:	 14:00 bis 18:30 Uhr
Mittwoch:	 GESCHLOSSEN
Donnerstag:	 08:00 bis 12:00 Uhr
Freitag:		 08:00 bis 12:00 Uhr

Zusätzlich telefonisch erreichbar am 
Dienstag und Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr.

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Dienstag:	 16:00 bis 18:30 Uhr
Wir bitten um telefonische Voranmeldung!
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Öffentlicher Notar 
Dr. Gerhard Muckenhuber MBL 
3500 Krems an der Donau, Ringstraße 20 
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Tel.: 02732/87595 Fax: DW 16 
Mail: krems@notarpartner.at  Web: www.notarpartner.at 
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angeführt werden. Dies soll keinesfalls eine Geschlechter- 
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Alle Jahre wieder locken zahlreiche Glühwein-
stände und Veranstaltungen, die uns daran erinnern, 
dass Weihnachten und der Jahreswechsel nahe 
sind. Weihnachten ist auch ein Fest des Friedens. 
Friede, der auf unserer Welt leider nicht selbstver-
ständlich ist.

Trotzdem wollen wir uns besinnen, auf das  
vergangene Jahr Rückschau halten, und uns wieder 
die kleinen und großen Taten und Leistungen in 
unserer Gesellschaft und Heimatgemeinde ins  
Bewusstsein rufen.

Die Zeit um den Jahreswechsel ist gemeindemäßig 
immer auch geprägt durch die Erstellung eines  
Budgetvoranschlages. In die Auflage des  
Zahlenwerkes wurden unter anderem unsere  
wichtigen Projekte wie Kanalsanierung, Stark- 
regenschutz, gemeinsames FF- Musikheim und 
Kinderbetreuung eingearbeitet.

In zahlreichen Gesprächen konnten wir die  
Möglichkeiten abwägen, um die Betreuung unserer 
Kleinsten so gut wie möglich zu gestalten. Hier sind 
wir für die Zukunft auf einem verantwortungsvollen 
Weg.

Durch das NÖ Raumordnungsgesetz verzögert sich 
leider die geplante Zusammenführung der FF-
Häuser etwas. Ich hoffe aber doch, dass hier im 
nächsten Jahr einiges weitergeht.

Leider trägt unsere Großbaustelle in der  
Kanalisation einen wesentlichen Anteil unserer  
Darlehensbelastung. Für 2024 werden dann auch in 
den anderen Katastralgemeinden die Katastrophen-
schadensanierungen fristgerecht durchgeführt 
werden.

Weiters muss auch darauf geachtet werden, dass der 
laufende Betrieb und die Liquidität der Kommune  

erhalten bleiben. Dies stellt uns gerade in diesen Zeiten, 
wo einerseits die vorgegebenen Lohnerhöhungen 
und andererseits die starken Steigerungen bei den 
Sozialleistungen, wie NÖKAS +7,6% (773.000 €),  
Jugend Wohlfarth +6% (89.000 €) und Sozialhilfe 
+9,7% (454.000 €) vor große Herausforderungen. 

Bei allen Anstrengungen und dem Auftrag die  
Subventionen zurückzufahren steht trotzdem die 
Arbeit der Vereine im Fokus. Somit wurde auch  
versucht, Sparpotentiale wo es geht auch  
auszunützen. 

Ich danke vor allem der Kassenverwaltung 
für die zielstrebige und verantwortungsvolle  
Arbeitsleistung. Der Antrag zum Beschluss des 
Voranschlages wurde in der Dezembersitzung  
gestellt.

Vieles stimmt uns aber auch fröhlich. So wurden 
die Arbeiten zu klimafittem Parkplatz bereits  
gestartet und wir erleben immer wieder, wie unser  
selbsterzeugter Sonnenstrom auch die Lebens-
qualität von Paudorf stärkt.

Genießen Sie die Zeit des Advents, besonders 
mit den Kindern und Jugendlichen, wie etwa beim 
gemeinsamen Singen der Volksschule oder den 
zahlreichen Adventfenstern und Feierlichkeiten.

Frohe Weihnachten und ein gesundes, 
erfolgreiches 2024

wünscht Ihnen herzlichst
 
Ihr Martin Rennhofer
Bürgermeister

 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, geschätzte Familien, 
liebe Jugend!
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Aus der Gemeinde

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG

Wir berichten hier nun laufend über ausgewählte Tagesordnungspunkte, die nicht in einem eigenen Artikel  
vorgestellt werden.

Auszug aus der Sitzung vom 17. Oktober 2023

•	 Darlehensaufnahme ABA BA15 Sanierung       
Hochwasserschäden

Nachdem die Auftragsvergaben bezüglich der ABA 
BA15 Sanierung Hochwasserschäden Höbenbach in der 
Gemeinderatssitzung am 28. Juni 2023 beschlossen 
worden ist, wurde eine Ausschreibung für eine  
Darlehensaufnahme in der Höhe von € 690.000,00  
seitens des Steuerberaters durchgeführt. 

In der Sitzung am 17. Oktober 2023 hat der Gemeinderat 
von drei fristgerecht eingelangten Kreditinstituten die 
Darlehensaufnahme für ABA BA15 Hochwasserschäden 
Höbenbach in der Höhe von € 690.000,00 mit einem  
Fixzinssatz von 4,65% und der Endfälligkeit am 31.  
Dezember 2024 beim Kreditinstitut Raiffeisenbank Krems 
eGen mbH beschlossen.

•	 Darlehensaufnahme ABA BA19 Sanierung            
Höbenbach

Nachdem die Auftragsvergaben bezüglich der ABA 
BA19 Sanierung Höbenbach in der Gemeinderatssitzung 
am 28. Juni 2023 beschlossen worden ist, wurde eine  
Ausschreibung für eine Darlehensaufnahme in der 
Höhe von € 1.272.000,00 seitens des Steuerberaters  
durchgeführt. 

In der Sitzung am 17.10.2023 hat der Gemeinderat 
von drei fristgerecht eingelangten Kreditinstituten die  
Darlehensaufnahme für ABA BA19 Sanierung Höben-
bach in der Höhe von € 1.272.000,00 mit einem variablen  
Zinssatz Aufschlag von 0,47% p.a. und einer Laufzeit von 
25 Jahren beim Kreditinstitut Raiffeisenbank Krems eGen 
mbH beschlossen.

•	 Neue Straßenbezeichnung in der Katastral-          
gemeinde Höbenbach - Beschluss

Es wurde per Verordnung eine neue Straßenbezeich-
nung in der Katastralgemeinde Höbenbach erlassen. Die  
betroffene Straße läuft parallel zwischen der Orts-
straße und dem Sonnenblumenweg. Der Vorschlag  
„Am Göttweigblick“ von Bürgermeister Martin Renn-
hofer wurde per Antrag angenommen und einstimmig  
beschlossen.

Anrainerverpflichtung bei Schneefall
 
Die fallweise Gehsteigräumung oder eventuell auch 

-streuung der Liegenschaftseigentümer durch das  
Gemeindepersonal wird nach organisatorischen Gründen, 

entsprechendem Personal und Maschineneinsatz spora-
disch vorgenommen. Ist dies jedoch aus oben genannten 

Gründen nicht möglich, obliegt die Verpflichtung der 
Gehsteigräumung den AnrainerInnen nach StVO §93 

wie folgt:

§ 93. Pflichten der Anrainer
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigentümer von unverbauten, land- 
und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer  
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem  
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenan-
lagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 
22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut sind.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Aus der Gemeinde

Ehrungen am Nationalfeiertag

Am Donnerstag, dem 26. Oktober 2023 wurde nicht 
nur der Nationalfeiertag geehrt, sondern auch die  
Bürgerinnen und Bürger für ihr außerordentliches  
Engagement. 

Infolgedessen hat Herr Hannes Emberger von der  
Marktgemeinde Paudorf, vertreten durch den Bürger-
meister Martin Rennhofer, eine Ehrung für seine 
Tätigkeit als ehemaliger Vizebürgermeister erhalten. 
Frau Christina Ettenauer und Herr Daniel Sturmlechner 
sind für ihre Arbeit als ehemalige Gemeinderäte geehrt 
worden. 

In den sportlichen Leistungen hat Herr Elias Eischer 
aus Höbenbach für seinen österreichischen Meistertitel 
(Nachwuchsbiathleten) eine Ehrung erhalten. 

Des Weiteren ist die SV-Paudorf-Damenmannschaft,  
vertreten durch den langjährigen Trainer Herr Werner 
Penz und der Kapitänin Frau Yara Peyerl, für die  
großartigen Erfolge geehrt worden.

Dank für die Leistungen der Damen des SV Paudorf:  
 
stehend: GGR Michael Sacher, Werner Penz, Yara Peyerl, Lea 
Aschauer, Melanie Grill, Mattea Buchberger, Hannah Buchberger,  
Katharina Payer, Juliane Hollerer, Carina Günay, Bgm. Martin  
Rennhofer  
 
sitzend: Andreas Hiesel, Nico Bogner, Kathrin Penz, Daniela  
Geitzenauer, Jasmin König und Sophia Hollerer

GR Otto Rauscher, GR Eduard Schwarzinger, GGR Claudia Monihart, GGR Johannes Öllerer, GR Bettina Schimany, GR Ernst Hieke,  
Vizebgm. Erich Spiegl, GR Rainer Kuttenberger, Bgm. Martin Rennhofer, GR Andreas Bauer, GGR Serpil Kirali, GR Alexander Bockberger,  
GR Bettina Doppler, GR Christian Kral, GGR Michael Sacher, GR Gerald Punzengruber, GR Barbara Hintenberger, GR Paul Fink

Fotos: Philipp Monihart
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Aus der Gemeinde

Kammererkreuz Tiefenfucha

Die Arbeiten am Kammererkreuz in Tiefenfucha sind 
nun komplett abgeschlossen, es erstrahlt wahrhaftig 
in neuem Glanz und kann bei allfälligen Wande-
rungen wieder andächtig bewundert werden.

Vielen Dank an die Mitarbeiter der Firma GESA 
(Gemeinnützige Sanierungs- und Beschäftigungs 
GmbH), den Mitarbeitern des Bauhofs der Gemeinde 
Paudorf und Restaurator Herr Schnaubelt, der  
dankenswerterweise auch sein Können zur  
Verfügung stellte.

Foto & Texte: GR Barbara Hintenberger

Beetpatenschaften

Am 13. November war es nach langer Vorberei-
tungszeit endlich soweit. Die neuen Rabatten am 
Goldbühel wurden im Rahmen der Beetpaten-
schaften mit Linde, Esche, Flieder, Felsenbirne und 
Co gestaltet.

Die Anrainer*innen arbeiteten einen ganzen  
Vormittag bei teils strömendem Regen, die  
Mitarbeiter des Bauhofs brachten die Bäume 
an die dafür vorgesehenen Standorte und  
mittags war alles fertig, vor allem die ausführenden  
„Pflanzerinnen“.

Tausend Dank für den Einsatz der Anrai-
ner*innen. Es ist nicht selbstverständlich, dass 
sich alle engagieren. Umso schöner ist es, wenn 
solche Projekte funktionieren!

Theaterfahrt ins Kabarett Simpl

Am Donnerstag, 16. November 2023 fand nach langer 
Pause wieder eine Fahrt ins Kabarett Simpl statt. 

Beim neuen Programm „Luft nach unten“ konnte 
man Tränen lachen, über Politisches und Unpolitisches 
schmunzeln und zumindest für einen Abend ganz 
gut Alltagssorgen vergessen.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme bei derartigen  
Veranstaltungen auch im nächsten Jahr!

© Kabarett Simpl
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Aus der Gemeinde

Goldener Igel - Natur im Garten

Auch heuer bekam die Gemeinde Paudorf wieder von 
Natur im Garten die Plakette des „Goldenen Igel“  
verliehen. Dafür müssen Kriterien wie der Verzicht auf  
Pestizide, chemisch-synthetische Dünger und Torf im  
öffentlichen Raum, naturnahe Gestaltung und  
Erhaltung und Förderung der biologischen Viel-
falt eingehalten werden. Die Arbeit in diesem Bereich 
leistet zum großen Teil der Bauhof, was Mehraufwand 
bedeutet, wofür man sich auch an dieser Stelle nur 
bedanken kann. Und auch die Volksschule Paudorf 
hat das Prädikat „Natur im Garten Schule“ erhalten. 
Auch dafür wird nach einem strengen Kriterienkatalog 
bewertet, ob alle Anforderungen, neben den oben bereits 
erwähnten, erfüllt werden. 

z.B. Wildsträucher, Wiese, Zulassen von Wildwuchs, 
Wildes Eck, Sonderstandorte (feucht, trocken), Laub-
bäume, Blumen und blühende Stauden, Komposthaufen 
oder Wurmbox/Bokashi, Nützlingsunterkünfte, umwelt-
freundliche Materialwahl, Mulchen, Gemüsebeete, 
Kräuter, Obstbäume oder Beerensträucher

Danke an das Team der Volksschule Paudorf!

  Gemeinnützige  Baugenossenschaft  österr. 
 Siedler und  Mieter, reg. Gen.m.b.H.

Gebösstraße 1, 2521 Trumau

  Julia König
 T +43 (0)2253 58 085-22

E  j.koenig@geboes.at

IN BAU
Vorauss.

Fertigstellung
FRÜHJAHR

2024

Wohnen in 
Paudorf

3508 Paudorf, Kardinal König Straße 7

24 geförderte Wohnungen – Wohnnutzfläche 58 bis 84 m2   
Garten mit Terrasse, Balkon oder Dachterrasse - PKW Stellplätze im Freien

Text: Barbara Hintenberger

v.l.n.r.: GR Barbara Hintenberger, MSt. Felix Hagen - Regional- 
betreuer NÖ Mitte von Natur im Garten, Bgm. Martin Rennhofer
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Aus der Gemeinde

v.l.n.r. GGR Claudia Monihart, GR Bettina Schimany, Bgm. Martin Rennhofer, 
GR Bettina Doppler, GGR Serpil Kirali, GR Barbara Hintenberger

Fo
to

: A
nn

a 
G

ep
pn

er
-S

ch
ar

na
gl

Internationaler Tag gegen  
Gewalt an Frauen
Am 25. November wird weltweit der „Internationale 
Tag gegen Gewalt an Frauen“ begangen. Dieser Tag 
bildet den Start zur jährlichen Kampagne „16 Tage gegen 
Gewalt“, die am 10. Dezember - am Internationalen Tag 
der Menschenrechte - endet. 

Als öffentliches Zeichen gegen Gewalt hissten die  
Gemeinderätinnen der Marktgemeinde Paudorf auf  
Initiative von GRin Bettina Schimany vor dem Gemein-
deamt symbolisch die neue NÖ-spezifische Fahne „Du 
hast das Recht auf ein gewaltfreies Leben“. 

Gewalt tritt in allen Teilen unserer Gesellschaft in den 
unterschiedlichsten Formen und Situationen auf. Häufig 
richtet sie sich jedoch gegen Frauen und Kinder.  

Zivilcourage kann Teil einer Lösung sein! In der  
Faltkarte „Gewalt erkennen & reagieren“ (Download 
auf www.land-noe.at/stopp-gewalt) wird erklärt, was  
Anzeichen häuslicher Gewalt sein können.

NÖ Frauentelefon 0800 800 810

Im Notfall - in case of emergency -  
en cas d´urgence - acil durumlarda – u nuždi

Frauenhelpline gegen Gewalt 0800 222 555

Polizei 133

Rettung 144

Internationaler Notruf 112

Gehörlose/Hörbehinderte 0800 133 133 
per SMS

ORF-Kinderservice (Rat auf Draht) 147

NÖ Gewaltschutzzentrum 02742 31966
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Gesunde Gemeinde

Gesunde Gemeinde Paudorf - 
Vortrag über Darmgesundheit

Am 8. November 2023 fand ein fesselnder Vortrag über 
die Darmgesundheit statt, unter dem ansprechenden 
Motto „Hören Sie auch schon auf Ihr Bauchgefühl? 
- Gesunder Darm, gesunder Mensch“. Die renom-
mierte Diätologin und Fachberaterin für Darmgesundheit, 
Daniela Schabasser, BSc, entfaltete vor einem aufmerk-
samen Publikum die faszinierenden Zusammenhänge 
rund um die Ursprünge einer gestörten Darmbarriere. 

In einem packenden Vortrag vermittelte Frau Schabasser 
den Zuhörern die essenzielle Rolle des Darmmikro-
bioms für unsere Gesundheit und das allgemeine 
Wohlbefinden. Dabei betonte sie eindringlich, dass viele 

Zivilisationskrankheiten und Verdauungsbeschwerden 
ihren Ursprung in einem unausgeglichenen Darm finden. 
Die Teilnehmer erhielten wertvolle Einblicke darüber, 
wie sie ihren kleinen „Mitbewohnern“ eine gesunde  
Umgebung schaffen können.

Ein zentraler Aspekt des Vortrags war die Aufklärung 
darüber, wie Ernährung und Lifestyle maßgeblich 
dazu beitragen können, die Mitte zu unterstützen und 
somit die Gesundheit nachhaltig zu stärken oder wieder  
aufzubauen. Frau Schabasser präsentierte praxisnahe 
Ansätze, wie man durch bewusste Ernährung und einen 
gesunden Lebensstil eine optimale Balance im Darm  
erreichen kann.

Die interessierten Anwesenden bedankten sich herzlich 
für den informativen Vortrag von Daniela Schabasser. Ihr 
fundiertes Fachwissen und ihre klare Vermittlung trugen 
dazu bei, dass die Zuhörer nicht nur inspiriert, sondern 
auch motiviert wurden, aktiv etwas für ihre eigene Darm-
gesundheit zu unternehmen.

Es war eine Veranstaltung, die nicht nur Wissen  
vermittelte, sondern auch das Bewusstsein für die  
Bedeutung eines gesunden Darms schärfte.

Diätologin und Fachberatin für Darmgesundheit, Fr. Daniela  
Schabasser, BSc, beim Vortragen über die Darmgesundheit.

Foto & Text: GGR Serpil Kirali

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes, gesundes neues Jahr 2024!

Wir freuen uns im neuen Jahr auf viele 
gemeinsame Gesunde Gemeinde-
Veranstaltungen!

Ihre regionale Gesundheitskoordinatorin 
und Arbeitskreisleitung der 
Gesunden Gemeinde
Serpil Kirali & Andrea Kral

NÖ Frauentelefon 0800 800 810

Frauenhelpline gegen Gewalt 0800 222 555

Polizei 133

Rettung 144

Internationaler Notruf 112

Gehörlose/Hörbehinderte 0800 133 133 
per SMS

ORF-Kinderservice (Rat auf Draht) 147

NÖ Gewaltschutzzentrum 02742 31966
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Ausschuss für  
Umwelt und Zivilschutz

GGR Georg Härtinger MA MSD

Stopp der Asphaltwüste und Hitzeinsel

Entlastung des Kanals und Schaffung von klimafittem Lebensraum für Tiere und Menschen durch  
Neugestaltung des Parkplatzes beim Marktplatz

Am 28. Juni 2023 wurde in der Gemeinderatssitzung 
einstimmig die Neugestaltung des Parkplatzes beim 
Marktplatz beschlossen. Nach der Auftragsvergabe an 
regionale Unternehmen, hat im November die Umsetzung 
begonnen. 

Im Wesentlichen werden zwei Maßnahmen verfolgt. 
Einerseits sollte eine Versickerung des Regenwassers 
vor Ort zur Entlastung des Kanals erreicht werden. 
Dazu wurden Stellflächen am Parkplatz geöffnet und 
mit einem Spezialsubstrat befüllt, welches das Wasser in 
einer für Pflanzen geeigneten Art speichert.

Andererseits ist mit der Neugestaltung die Reduktion 
der Hitzeinsel durch Bäume und Sträucher verbunden. 
Die Baumsorten Zürgel, Gleditschien und Feldahorn sind 
bienenfreundlich, den Herausforderungen des Klima-
wandels gewachsen und für Parkplätze besonders gut 
geeignet. 

Zahlreiche Sträucher trennen die Verkehrsflächen des 
fließenden und ruhenden Verkehrs und bilden neuen  
Lebensraum für Tiere und Menschen.

Text: GGR Georg Härtinger

Arno Kastner bespricht mit GGR Georg Härtinger die Neugestaltung  
anhand des Bepflanzungsplanes.

Fotos: Lukas Sevcik
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KEM & KLAR

Energiestammtisch: 
Klimaschutz und Energiesparen 
beginnt zu Hause! Mit PV-Strom 
oder Heizungsumstellung!
Seit der Preisexplosion der Energie ist das Interesse an 
Photovoltaik und Heizkesseltausch deutlich gestiegen. 
Dabei kann die Bevölkerung auch von guten Förderungen 
profitieren. So gibt es bis zu 10.500 € Förderung beim 
Heizkesseltausch.

Deshalb organisiert die Marktgemeinde Paudorf einen 
Energiestammtisch mit Experten des Landes und 
der Klima-& Energiemodellregion. Dabei können sich  
Bürgerinnen und Bürger allgemein informieren und gleich 
persönlich beraten lassen.

Wer sich erstmals informieren möchte oder schon eine 
konkrete Idee hat, sollte den Energiestammtisch am  
Donnerstag, 11. Jänner 2024 um 19:00 Uhr (siehe Flyer 
links) nutzen. Die Beratung und Betreuung durch die  
Experten ist für die Bevölkerung kostenlos.

Ebenso können Sie sich, wenn Sie Unterstützung 
beim Förderansuchen benötigen, jederzeit kostenlos 
an das KEM-ZENTRUM wenden. Wir sind unter  
kem@kem-zentrum.at oder 0660/188 40 07 erreichbar. 

Donnerstag, 11.1.2024 | 19:00 Uhr
Gasthaus Tiefenböck

Obere Ortsstraße 1, 3508 Tiefenfucha

Begrüßung 
BGM Martin Rennhofer und UGR Georg Härtinger

Vorträge und Infos von den Energieberatern
DI Alireza Sarvari, Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ  

DI Alexander Simader, Modellregion Unteres Traisental und Fladnitztal

Anmeldung erbeten:
kem@kem-zentrum.at oder +436601884007

Raus aus Öl und Gas, Sanierung, PV

Modellregion sucht Interessierte  
für Freiwilliges Umweltjahr!

Text: DI Johanna Schaubmayr
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Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

GGRin Claudia Monihart

Nachmittagsbetreuung in der Volksschule Paudorf 

Seit Juli 2023 wird die Nachmittagsbetreuung von der 
Marktgemeinde Paudorf geführt. Frau Simone Lechner 
leitet die Nachmittagsbetreuung und wird von Frau  
Javaria Ihtasham unterstützt. Das Team der beiden  
engagierten pädagogischen Fachkräfte betreut momentan 
46 Volksschulkinder an allen fünf Wochentagen im  
Nachmittagsbereich.   

Frau Simone Lechner bringt ihre umfangreiche  
Erfahrung als gelernte Heilpädagogin und ausgebildete 

Kinder-Tagesstätten Fachwirtin ein, und sie hat in  
verschiedenen sonder- und elementarpädagogischen 
Berufsfeldern gearbeitet. Frau Javaria Ihtasham hat als 
Lehrkraft in Pakistan wertvolle Erfahrungen gesammelt.

Neben dem Angebot des Mittagessens im An-
schluss der Schule, wird ein abwechslungsreiches  
Beschäftigungsfeld angeboten, bei dem das Interesse 
und die Motivation der Kinder im Vordergrund stehen.

Spiel, Spaß und Freude am gemeinsamen Miteinander 
finden hier Raum, um vom Schulalltag zu entspannen. 
Sport und Bewegungsspiele, Bastel- und Werkange-
bote, Freies Bauen und Gestalten, Zeit für Gespräche 
mit Freunden, sowie Ausflüge in die nähere Umgebung 
werden in der Nachmittagsbetreuung angeboten.

In den Sommerferien wird zusätzlich in Kooperation mit 
der Marktgemeinde Paudorf ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm angeboten, das von den Kindern immer 
wieder gerne angenommen wird. Danke an das Team 
der Nachmittagsbetreuung für euren engagierten  
Einsatz. 

Foto: Philipp Monihart

Das Team der Nachmittagsbetreuung in der Volksschule Paudorf: 
v.l.n.r. Javaria Ihtasham und Leiterin Simone Lechner

Text: Claudia Monihart

Neues Buswartehaus bei der Volksschule Paudorf

Seit kurzem steht vor der Volksschule Paudorf ein  
Buswartehaus. Lange fehlte ein Wartehaus vor der 
Schule, was besonders für die Schulkinder schwierig war. 

Das neue Wartehaus verbessert nicht nur die Sicher-
heit der Kinder beim Warten auf den Bus, sondern bietet  
auch Schutz bei Regen, Wind und Schnee.

Auch unsere Kinder freuen sich über das von der  
Gemeinde neu errichtete Buswartehäuschen vor der 
Volksschule.

v.l.n.r.: Bgm. Martin Rennhofer mit Sohn Gabriel Rennhofer  
und GGR Claudia Monihart mit Sohn Jakob MonihartText: Claudia Monihart

Foto: Philipp Monihart
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Wir gratulieren zur Geburt!

Nora Gräven
13.10.2023, Krustetten

Amelie Hofstätter
20.10.2023, Tiefenfucha

Noah Hausleitner
20.10.2023, Krustetten

Erik Kickinger
21.11.2023, Paudorf

9. Jänner - Zwergentreff
23. Jänner - Mutter-Elternberatung u. Zwergentreff

27. Februar - Mutter-Elternberatung
12. März - Zwergentreff
26. März - Mutter-Elternberatung u. Zwergentreff

9. April - Zwergentreff
23. April - Mutter-Elternberatung u. Zwergentreff

Zwergentreff & Mutter-                   
Elternberatung

Einladung zum offenen

Im Kindergaraten II Paudorf (Kremserstraße 115, Trafik Kirali
Achtung neue Zeiten: Mutterberatung  14.30 - 15.30 Uhr 

Offener Zwergentreff 15.30 - 17.00 Uhr
Die Marktgemeinde Paudorf möchte Eltern die Möglichkeit bieten, sich in 
gemütlicher und ungezwungener Atmosphäre auszutauschen und Kontakte zu knüpfen.
Wenn du mit den Kinderwagen kommst, kannst du diesen gern unten 
im Vorraum des Kindergartens stehen lassen.
Für Fragen und Anregungen steht GR Andreia Gorgan unter 
0676/6722485 gerne zur Verfügung.

Neue Tagesbetreuungseinrichtung für unsere Kinder in Planung

Seit über zwei Jahren engagiere ich mich für unsere 
Kinder und Eltern in unserer Gemeinde. Wir haben schon 
vieles erfolgreich umgesetzt, doch der Kindergarten 
stellt uns noch immer vor eine große Herausforde-
rung. Im Kindergarten in Eggendorf ist leider weder ein 
Umbau noch eine Aufstockung möglich, und auch eine  
Grundstückserweiterung ist nicht realisierbar.

Vor zwei Jahren konnten wir erreichen, dass die Gemeinde 
Paudorf gemeinsam mit der Gemeinde Furth bei  
Göttweig die Tagesbetreuungseinrichtungen nutzen 
kann. Allerdings sind in Furth die Plätze mittlerweile 
so begrenzt, dass Kinder aus unserer Gemeinde 
diese nicht mehr in Anspruch nehmen können, da die  
Gemeinde Furth, aufgrund der Kindergartenoffensive ihre 
Betreuungsplätze selbst braucht.

In Zusammenarbeit mit dem Land Niederöster-
reich haben wir nun eine mögliche Übergangslösung  
gefunden. Die Marktgemeine Paudorf wird Mitte 
2024 eine Tagesbetreuungseinrichtung eröffnen.  

Somit schaffen wir für alle unsere Kinder ab 2 Jahren 
einen Betreuungsplatz und die Eltern müssen sich keine 
Sorgen mehr um einen Kindergartenplatz machen.

Darüber hinaus werde ich mich auch in Zukunft weiter 
dafür einsetzen, dass ein zusätzlicher Kindergarten-
standort mit Erweiterungsmöglichkeiten geschaffen 
wird. Mein Ziel ist es, an einem eigenen Standort  
2 Kindergartengruppen und eine Tagesbetreuungsein-
richtung zu bauen.

Für Fragen und Anliegen stehe ich gerne persönlich 
od. telefonisch unter Tel. 0664/26 22 460 zur Verfügung.

Ich wünsche allen Familien unserer Gemeinde 
ein besinnliches Weihnachtsfest, 
schöne Feiertage und  
alles Gute für 2024!

Geschäftsführende Gemeinderätin
Claudia Monihart



14

Laternenfest am 13. November 2023

Einer der wichtigsten Programmpunkte im Kinder-
gartenjahr ist das traditionelle Laternenfest. Dieses 
fand heuer am Montag, dem 13. November 2023 bei  
strömenden Regen statt. Die Kinder des Kindergarten  
Paudorf I und Paudorf II haben mit Hilfe Ihrer  
Pädagoginnen ein stimmungsvolles Rahmenprogramm 
geschaffen und die Geschichte des Heiligen Martin  
eindrucksvoll dargestellt.

Leider konnte der Umzug mit den leuchtenden Laternen 
aufgrund des nassen Wetters nicht wie gewohnt rund um 
die Kirche stattfinden. Aber die Kinder durften mit Ihrer  
Laterne in der Kirche das traditionelle Martinslied 
singen. Danach lud der Elternbeirat alle Eltern, Kinder 
und Pädagoginnen zum Verweilen mit Glühwein, Kinder-
punsch und Würstel ein. 

Danke an Pater Udo, dass trotz des Regens ein 
gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal und 
der Kirche möglich war. Der Reinerlös dieses 
Festes wurde im Sinne des Heiligen Martins  
geteilt. Ein Teil kommt unseren KINDERN im Kinder-
garten zugute. Hier wird im Frühjahr der Garten des 
Kindergarten I gemeinsam mit der Gemeinde neu geplant.
Der andere Teil wurde an future4children gespendet.  
Future4children ist eine gemeinnützige Privatstiftung
mit Sitz in Krems zur Unterstützung von Kindern, die 
in Not sind. 

 
Wir, der Elternbeirat des Kindergartens, möchten 
sich bei allen Familien für die zahlreichen Spenden 
in Form von selbstgebackenen Keksen, Wein und Ku-
chen oder Sonstigem bedanken. Außerdem danken 
wir allen Besuchern des Festes für die großartige 
Unterstützung.

Text & Foto: GGR Claudia Monihart

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend
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Besuch des Landesmuseums in St. Pölten 

Museen bereichern nicht nur die kulturelle Lebenswelt 
Erwachsener, sondern werden vor allem von Kindern als 
faszinierende, anregende und nicht zuletzt bildende 
Orte erlebt. Über 30 Kinder unseres NÖ. Landeskinder-
gartens Paudorf-Eggendorf besuchten am 24. Oktober die  
Sonderausstellung des Landesmuseums St. Pölten mit 
dem Titel „Heraus mit der Sprache! Wie Tiere und 
Pflanzen kommunizieren“.

Der offene Austausch mit den Museumspädagogen  
inspirierte die Kinder, sich aktiv mit der Fragestellung 
„Reden Tiere und Pflanzen miteinander?“ ausein-
anderzusetzen und gewannen durch die anschauliche 
Aufbereitung der Ausstellung interessante Einblicke in 
Abläufe in Fauna und Flora ihrer unmittelbaren Umwelt.

Singen, tanzen, brummen, vibrieren, duften,  
leuchten … die Welt der tierischen Kommunikation ist 
faszinierend, geheimnisvoll und trickreich. Der Bildungs-
erfolg der museumspädagogische Vermittlungsarbeit 
zeigte sich in den vielen „Museumsgeschichten“

unserer Kinder: „Ja, Tiere können wirklich miteinander 
reden.“ „Sie können sich auch Zeichen geben.“ „Die 
Pflanzen reden nicht echt. Aber sie können Signale aus-
senden.“ „Wenn eine Pflanze eine ganz kräftige Farbe hat, 
dann ist das vielleicht eine Warnung für Feinde.“

Herzlichen Dank an dieser Stelle allen Familienmitglie-
dern, die dieses aufregende, gemeinschaftsfördernde 
Museumserlebnis begleitet haben. 

In jedem Schaukasten gibt es viel zu entdecken...

Text & Foto: Doris Ettenauer

1. Klasse Volksschule pflanzte ihren Klassenbaum

Bei wunderschönem Wetter pflanzte die erste Klasse 
der Volksschule Paudorf mit Frau Direktorin Hedwig 
Felsner, ihrer Lehrerin VOL Manuela Deinbacher, Frau 
Tatjana Rihs, GR Barbara Hintenberger und unter fach-
kundiger Anleitung von Firma Kunstgärten Kastner am 
Skulpturenweg ihren „Klassenbaum“, einen Zierapfel. 

Ganz nebenbei erleben die Kinder die Arbeit eines  
Gärtners, erfahren hautnah einiges über die Natur (auch 
dass Brennnesseln nicht umsonst so heißen) und lernen, 
dass sie miteinander etwas auf die Beine stellen können.

Die Kinder hatten ihr von der Caritas Tagesheimstätte 
Paudorf vorbereitetes und von der 1. Klasse gemeinsam 
gestaltetes Schild mitgebracht, das sie auch eigen-
händig mit Hammer und Nägeln am dafür vorgesehenen 
Pflock befestigten.

Ausnahmslos alle (Kinder wie Erwachsene) waren 
mit voller Begeisterung dabei. Vielen Dank an die  
Mitwirkenden!

Kinder der 1. Klasse am Skulpturenweg in Paudorf

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

Text & Foto: GR Barbara Hintenberger
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Wanderung zu den Mammutbäumen

Am 18. September 2023 machten sich die Kinder der 2a 
und der 2b auf zu den Mammutbäumen. 
 
Im Wald gab es viel zu entdecken und es wurde auch jede 
Menge gebaut.

Die Kinder hatten großen Spaß!

Kinder der 2. Klassen der VS Paudorf bei den Mammutbäumen

Die Polizei in der 2a

Am 8. November 2023 kam besonderer Besuch in die 
Drachenklasse. Eine waschechte Polizistin schaute vorbei. 

Die Kinder lernten, wie man sich auf der Straße richtig 
verhält und durften natürlich auch jede Menge 
Fragen stellen. 

Das war ein wirklich spannender Tag!

Kinder der 2a Klasse mit Insp. Sinhuber vom Polizeiposten Mautern

Musikworkshop HÖREN

Wie leise Töne und Geräusche klingen, wenn man sie 
mit einem Mikro verstärkt, durften die Kinder der 3. und 4. 
Klasse ausprobieren. 

Das Experimentieren mit Sounds machte allen großen 
Spaß.

Herzlichen Dank an die Musikvermittlerin 
Veronika Großberger!

Kinder der 3. Klasse am Mischpult mit Musikvermittlerin Veronika 
Großberger und Gemmon

Text & Foto: Volksschule Paudorf

Text & Foto: Volksschule Paudorf

Text & Foto: Volksschule Paudorf
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Elternverein der Volksschule Paudorf 

Alljährlich, ganz im Zeichen der Vorweihnachtszeit 
übergibt der Elternverein traditionell jeder Klasse und 
der Nachmittagsbetreuung wieder Adventkränze und 
Nikolausgaben für alle Schulkinder, nimmt mit einer 
Kinderlesung teil beim Paudorfer Advent und rundet 
kulinarisch und stimmungsvoll das Weihnachts-
singen der Schule im Hellerhof ab. 

Durch gezielten Ankauf zusätzlicher Lehrmittel und 
Equipment unterstützt der Verein in diesem neuen Schul-
jahr wiederum aktiv die Ausbildung der Schulkinder und  
fördert Projekttage und schulbezogene Veranstal-
tungen: Mit einem vierstelligem Betrag allem voran 
der Schwimmunterricht, der durch die finanzielle  
Übernahme der Eintritte für die Eltern völlig kostenlos ist.

Für einen zeitgemäßen, modernen digitalen Unterricht 
verlängert der Verein erneut das Musikmagazin POP.i.G. 
und kauft heuer für alle Klassen Schullizenzen digitaler 
Englisch-Toolboxen an – eine höhere, dafür zugleich 
nachhaltige Ausgabe für die kommenden Jahre. Diese 
neuen Tools lassen die Pädagog*innen in Verbindung mit 
den Smartboards der Schule einfach und schnell auf  
Audios, Videos, Interaktives uvm. zugreifen und die Kinder 
mit vielfältigen Materialien Musik und die Fremdsprache 
Englisch von Beginn an spielerisch mit allen Sinnen  
begreifen.

Lesen und Leseförderung ist dem Verein nicht erst 
seit dem diesjährigen vom Bundesministerium für  
Bildung ausgerufenem Lese-Schwerpunkt wichtig: 
neben Buchankäufen und einer Büchersammlung für 
die Nachmittagsbetreuung und Schulbücherei gibt es  
öffentliche Kinderlesungen u.a. im Rahmen vom  
Paudorfer Advent, Schulfest und Kindersommer in  
Zusammenarbeit mit der Frau Ava Bücherei. 

Darüber hinaus sieht sich der Elternverein als Bindeglied 
zwischen Schule, Nachmittagsbetreuung und Eltern 
– mit einem Fokus auf guten Informationsaustausch, 
Transparenz und Förderung der Zusammenarbeit von  
Elternhaus und Schule. 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung im Ok-
tober hieß das Team einige neue Vorstandmitglieder 
willkommen und bedankte sich bei Karin Siebenhandl 
als ausscheidendes Vereinsmitglied für deren großes En-
gagement und die gemeinsame Zeit. 

Für das Schuljahr 2023/24 wurden als Obfrau Tanja Mü-
nichsdorfer und ihr Stellvertreter Christoph Dollenz 
letztmalig in ihrer Funktion bestätigt, da deren Kinder 
nach der 4. Klasse, die Schule verlassen. 

2023/24 organisiert der Verein erneut diverse Veranstal-
tungen mit Schule und Eltern. Herzlich eingeladen 
sind alle Paudorferinnen und Paudorfer zum Schul-
abschlussfest am Freitag, 7. Juni 2024 sowie zum 
Weihnachtssingen unserer Volksschulkinder im 
Hellerhof am Dienstag, 19. Dezember 2023. 

Über Neues und Projekte werden Sie informiert 
auf:
www.fb.com/ElternvereinVolksschulePaudorf

Sie möchten den Verein unterstützen oder haben 
als Eltern Anliegen, Wünsche oder Ideen?
Kontaktieren Sie das Vereinsteam per E-Mail unter 
ev.vs.paudorf@outlook.com oder sprechen Sie es 
direkt an.

Text: Tanja Münichsdorfer

Die Volksschule sowie der Elternverein der Volksschule Paudorf  
wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest!
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NÖ Mittelschule  
Furth bei Göttweig

Berufsorientierung an der NÖ Mittelschule Furth

Zahlreiche Lehrausgänge und Exkursionen sowie die 
„Berufspraktischen Tage“ Ende November begleiten 
die Schüler und Schülerinnen der vierten Klassen durch 
das Unterrichtsjahr. 

Ein erster Höhepunkt war die Messe „Ausbildung & 
Beruf Krems“. Im Rahmen dieser Messe stellten sich 
einerseits zahlreiche weiterführende Schulen vor, an-
dererseits gab es auch eine „Lehrstellenbörse“ vieler 
Betriebe. Integriert waren auch Ausbildungsmöglich-
keiten für Jugendliche mit Beeinträchtigungen. Die 
Messe stellte die Vielfalt der Top-Ausbildungen in Stadt 
und Bezirk Krems in den Mittelpunkt.

Am 13. Oktober stand die Tourismusschule HLF Krems 
auf dem Stundenplan des BO-Unterrichts: die Bereiche

Tourismus, Fremdsprachen und Kulinarik ließen die 
Schüler in die Welt von Gastronomie und Hotellerie 
eintauchen, bevor sie mit einem dreigängigen Menü  
bewirtet wurden und in den Genuss eines Sprach- 
theaters kamen.

Am 19. Oktober besuchten die Viertklässler, begleitet 
von den Diplompädagoginnen Hannelore Rinnofner,  
Elvira Puchinger und Gertrude Reiter, die HTL Krems. 

Sie konnten die dortigen Werkstätten mit den prakti-
schen Schwerpunkten der Schule kennenlernen. Unter  
Anleitung von Schülern der Schule durften sie Werk-
stücke anfertigen und auch mitnehmen. Dabei  
entstanden Kerzenständer aus Holz und Würfel aus Ytong, 
zusätzlich versuchten sich einige an einem Lego-Roboter 
und begutachteten das Innenleben eines Compu-
ters. Ein spannender Vormittag mit interessanten  
Einblicken!

Besuch auf der MS Wissenschaft - Das schwimmende 
Science Center tourt heuer mit dem Thema „Unser 
Universum“ durch Deutschland und Österreich. An 
Bord durften die beiden „Vierten“ eine interessante 
Reise durch den Kosmos erleben. Es war ein sehr  
spannender Nachmittag mit vielen neuen  
Perspektiven.

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

DANKE für Ihr Vertrauen! 
 Frohe Weihnachten und ein

glückliches neues Jahr!

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung, mobile Therapie 

• Essen zuhause & Notruftelefon

• 24-Stunden-Betreuung*

• Soziale Alltagsbegleitung

• Betreutes Wohnen

• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung, Förderungen ...)

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2023

Text & Foto: MS Furth bei Göttweig, Direktorin Edith Gruber
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Klimaprojekt „Wasser - die Menge macht‘s“

Unter der Leitung des ehemaligen Schülers der Mittel-
schule Furth Michael Tanzer, MA nehmen in diesem 
Schuljahr alle Klassen an einem Klimaprojekt teil,  
welches sie zehn Monate lang begleiten wird.  
 
Exkursionen, Workshops und Gespräche mit  
Experten sind dabei die wichtigsten Aktivi-
täten. So waren die beiden ersten Klassen 
bereits in Wien auf der Hohen Warte bei „Geo-
sphere Austria“ und im Naturhistorischen Museum.  
 
Die Schüler und Schülerinnen der dritten Klassen er-
probten sich in Göttweig an Wärmebildkameras. 
Gespräche mit Winzern, Recherchen zur Wasserversor-
gung der Gemeinde mit Lehrausgängen zu Brunnen und 
Hochbehältern stehen ebenso auf dem Programm wie 
eine Baumpflanzaktion. 

Eine weitere Exkursion wird die beiden 
ersten Klassen ins neue Naturschutzgebiet  
Pritzenau führen. Dort soll ein 36 Hektar großer Auwald 
auf der Donauinsel bei Rossatz-Arnsdorf entstehen.

Laptops für alle Schüler und Schülerinnen der NÖ Mittelschule Furth

Der Erwerb digitaler Fähigkeiten und digitaler  
Bildung - das sind jene Zielsetzungen, welchen man 
mit iPads für alle Klassen in diesem Schuljahr einen 
großen Schritt nähergekommen ist. Kartenarbeit in 
Geografie, ein virtueller Spaziergang im Wald oder 
ein interaktives Rätsel als Hausübung zu einer Klas-
senlektüre, das sind nur einige wenige Beispiele, wie 
die iPads unsere Kinder im Lernen begleiten sollen.  
 
Hefte und Bücher bleiben dabei nach wie vor Unter-
richtsmittel erster Wahl. Zudem sind die Schulbücher 
großteils mit einem Zugangscode versehen, welcher 
den individuellen Zustieg zu Übungsmaterial zuhause  
ermöglicht. Gleiche Rahmenbedingungen für alle unsere  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schülerinnen und Schüler sind Sinn und Zweck der 
digitalen Offensive des Bundes für unsere zukünftigen 
Erwachsenen im Arbeitsprozess.

NÖ Mittelschule  
Furth bei Göttweig

Texte & Fotos: MS Furth bei Göttweig, Direktorin Edith Gruber



20

Ausschuss für Wirtschaft,
Sport und Tourismus

GRin Bettina Schimany

Saisonabschluss des Regionalmarkt Paudorf 

Am Samstag, 11. November 2023 fand der Saisonab-
schluss des Regionalmarkt Paudorf unter dem Thema 
„Adventeinklang“ statt. Zu den Highlights zählten Glüh-
wein und Punsch sowie frische Maroni und Bosna des 
Dorferneuerungsverein Paudorf. 

Um 11 Uhr fand die Verlosung des Regionalmarkt 
Treuepass Gewinnspiels statt. Gitti Höchsmann 
nahm stellvertretend für ihre Tochter Claudia Höchs-
mann (beide wohnhaft in der Kardinal-König-Straße) den  
Geschenkskorb mit Produkten der Ausstellerinnen und 
Ausstellern im Wert von über 200 Euro entgegen.

Danach wurde von GR Paul Fink der „Fasching  
ausgegraben“ und ab sofort durfte auch mit dem Jungwein 
angestoßen werden. Unser Vizebürgermeister Erich 
Spiegl zeigte sich vom vollen Erfolg des Regionalmarktes  
begeistert.

GRin Bettina Schimany: „Wir freuen uns, dass 
der Regionalmarkt bereits bestens im Paudorfer  
Veranstaltungskalender verankert und zu einem Fixpunkt 
der Bevölkerung geworden ist. Wir starten am 13. April 
2024 wieder in die neue Marktsaison. Mit dabei sind  
wie gewohnt die lokalen Vereine zu Themenschwer-
punkten. Dennoch wird es die eine oder andere kleine 
Überraschung geben!“. 

Herzlichen Dank für Ihre Treue. Der neue 
Regionalmarktfolder wird der nächsten  
Ausgabe der Gemeindezeitung beigelegt.

Bei der Übergabe des Geschenkskorb  
v.l.n.r.: GRin Bettina Schimany, Gitti Höchsmann, GR Paul Fink

 WIR WÜNSCHEN 
FROHE FESTTAGE 
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR! 

 WIR MACHT’S MÖGLICH.  raiffeisen.at 
Impressum: Medieninhaber:  Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien. 

Text: GRin Bettina Schimany 
Foto: Vizebürgermeister Erich Spiegl
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Neues aus den Vereinen Musikkapelle
Paudorf

Liebesgeschichten, Heiratssachen und Besuch aus Vorarlberg

Unser diesjähriges Herbstkonzert im November stand 
unter dem Motto „Liebesgeschichten & Heiratssachen“ 
und bot bekannte Melodien rund um Liebe und Freund-
schaft. Unter der Leitung von Kapellmeister Sonja 
Hochgötz begeisterten die MusikerInnen das Publikum. 
Wir danken an dieser Stelle für den zahlreichen Besuch 
und die vielen positiven Rückmeldungen zu unserem Kon-
zert.

Nach dem Konzert hat der Musikverein Altenstadt XS 
(Vorarlberg) auf der Bühne Platz genommen und unser 
Publikum bestens unterhalten. 

Dazu konnte das ein oder andere Achterl Jungwein, Bier 
und Saft verkostet werden. 

Die Freundschaft zum Musikverein Altenstadt besteht 
seit mittlerweile neun Jahren - seit unserer Teilnahme 
an der Bundeswertung, bei der Altenstadt Bundessieger 
wurde und wir Vizebundessieger. 

Es folgten Besuche in Vorarlberg und nun bereits zum 
dritten Mal im Rahmen unseres Herbstkonzertes ein 
musikalischer Besuch unserer Freunde aus Vorarlberg. 
Der Gegenbesuch ist bereits in Planung.

VORSCHAU:
Neujahreinblasen

Datum: 28., 29. und 30. Dezember 2023
Uhrzeit: ab 9:00 Uhr
Ort: von Haus zu Haus

Die Musikkapelle Paudorf wünscht allen 
Frohe Weihnachten, schöne Feiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Text: Franziska Schlichtinger

Standing Ovations für die MusikerInnen der Musikverein Paudorf und 
des Musikvereins Altenstadt nach den beiden gemeinsamen Musik- 
stücken. © P. Schlichtinger

Nach dem Konzert hat der Musikverein Altenstadt XS aus Vorarlberg 
das Publikum musikalisch unterhalten. © F. Schlichtinger

v.l.n.r.: Ewald Fink, Paul Fink, Sonja Hochgötz, Michael Sacher,  
Elisabeth Rennhofer, Martin Rennhofer, Bettina Schimany, Barbara 
Hintenberger, Alexander Bockberger, Claudia Monihart, Ernst Hieke, 
Reinhard Wagner © Philipp Monihart
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Aktives Jahr der Dorferneuerung Paudorf

Die Dorferneuerung Paudorf blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Viele gute Ideen sind entstanden und 
konnten dank zahlreicher Freiwilligen-Stunden auch umgesetzt werden.

Die Platzgestaltung „Am Goldbühel“ an der Ortseinfahrt 
nach Krusetten direkt beim Friedhof wurde abgeschlossen. 
SpaziergängerInnen, FriedhofsbesucherInnen und 
Wandersleuten stehen nun eine Aufenthaltszone mit 
Sitzgelegenheiten sowie eine Infotafel zur Verfügung. 
Bäume und Sträucher wurden gepflanzt und sorgen für 
eine hohe Aufenthaltsqualität. Die Stellplätze können ab 
sofort von PKW und Bussen genutzt werden. Parken Sie 
gerne Ihr Fahrzeug beim nächsten Heurigenbesuch am 
neu gestalteten Platz und sammeln Sie Schritte am Weg 
zu Ihrem gemütlichen Abendtermin.

Die „Wohlfühlzone am Löschteich“ in Höbenbach bietet 
nun - gemeinsam mit der Sitzecke am Dorfplatz und dem 
Verbindungsweg samt Tisch und Bänken hinter dem ehe-
maligen Milchhaus - ein attraktives Gesamtensemble 
mitten im Ort. Dies entging auch der Jury des Projekt-
wettbewerbes „Stolz auf unser Dorf“ nicht und das 
Projekt landete auf der Shortlist der drei besten Dorfer-
neuerungsprojekte Niederösterreichs. Halten Sie uns 
die Daumen, dass wir auch hierfür wieder – nach einem 
Preis für die Weinbergschnecke Krustetten sowie den 
Dorfplatz in Tiefenfucha – eine der begehrten Trophäen 
in unsere Gemeinde holen!

Im nächsten Jahr wird die „Permakultur Paudorf“ 
weitergeführt. Errichtet und gestaltet wird ein Gemein-
schaftsgarten als Treffpunkt für Garteninteressierte 
und -neulinge. Grundlage der Permakultur ist es, unter 
Bezugnahme auf lokale Gegebenheiten Gartenbau bzw. 
Landwirtschaft zu betreiben um damit den maximalen 
Nutzen für Flora, Fauna und Mensch zu erzielen.

Text: Karin Steiner

Sie wollen informiert bleiben und/oder sich bei 
der Dorferneuuerung Paudorf engagieren?

Wir laden herzlich zu unserer kom-
menden Jahreshauptversammlung  
am 16. Februar 2024 um 19 Uhr ein. 
(Ort wird noch bekannt gegeben)

Wir freuen uns sehr über neue Mitglieder (Richtwert € 10 
pro Jahr) oder einmalige finanzielle Unterstützungen auf 
unser Konto AT78 3239 7000 0181 8160. Wir verwenden 
die Beiträge für die Instandhaltung bestehender Plätze, für 
Umgestaltungen sowie neue Projekte innerhalb des 
gesamten Gemeindegebietes von Paudorf. 

Die Dorferneuerung Paudorf wünscht allen 
ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 
das neue Jahr!

Tiefenbacher Immobilien, 3500 Krems, Wachaustraße 18, www.czamutzian.at

IHR IMMOBILIENEXPERTE
Christoph Czamutzian akad. IM

0664 - 513 22 33
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Eröffnung der Bücherzelle für Paudorf

Da die Telefonzelle an der LH 100 in Paudorf  
funktionslos wurde, spendete die Telekom diese 
der Gemeinde zur Verwendung als Bücherzelle. In 
zahlreichen Arbeitsstunden wurde von Gemeinde- 
bediensteten und Büchereimitarbeitern die entspre-
chende Umgestaltung vorgenommen. Somit konnte 
die Bücherzelle am Nationalfeiertag von Pater Udo  
gesegnet und von Bürgermeister Martin Rennhofer  
feierlich eröffnet werden. 

Sie ist an der Ecke des Marktplatzes, bzw. des Park-
platzes zum Skulpturenweg aufgestellt und steht 
jedem 24 Stunden am Tag die ganze Woche für einen  
Büchertausch zur Verfügung. Es können einzelne  
Bücher gebracht und entnommen werden. 

Sollten sie jedoch mehrere Bücher loswerden wollen, 
so bringen sie diese bitte gerne in die Frau Ava  
Bücherei.

Die Wunder der Nacht / Lesenacht in der Volksschule Paudorf

Wie in den vergangenen Jahren auch, konnten wir als 
Team der Frau Ava Bücherei Paudorf heuer wieder 
eine Lesenacht für die Kinder der vierten Klasse Volks-
schule veranstalten – das Motto heuer: „Die Wunder der 
Nacht“. 

Nach einer humorvollen Lesung des bekannten  
Autors Christoph Mauz, der uns mit Auszügen aus 
seinen bekanntesten Werken erheiterte, haben wir uns 
für die „Nachtwanderung“ gestärkt. 

Ausgestattet mit einer Taschenlampe begaben wir uns 
dann gemeinsam auf eine nächtliche Lesereise. Im 
Mittelpunkt stand das Thema „Nacht“: wir haben uns 
angeschaut, warum es Nacht wird, welche Bedeutung 
„Schlafen“ für uns hat, und uns darüber unterhalten, dass 
es auch Berufe gibt, die nachts ausgeübt werden. 

Und natürlich durften die nachtaktiven Tiere nicht fehlen. 
Die Taschenlampe kam auch bei den kreativen Tätig-
keiten zum Einsatz, so wurden zum Beispiel Figuren für 
ein Schattentheater gebastelt. Den Abschluss bildete 
das gemeinsame Singen von „Wahre Freundschaft“ 
beim Leuchten der Taschenlampen.
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v.l.n.r.: Bürgermeister Martin Rennhofer, Peter Weiß, Pater Udo Fischer

Texte: Peter Weiß
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Josef Schatzl
0676/480 38 74

Markus Ettenauer
0664/460 59 44 www.raumausstatter-es.at

Liebe Pfarrangehörige!

Niemand weiß, an welchem Tag Jesus in Bethlehem  
geboren worden ist. Seit 1.800 Jahren wird sein Geburts-
fest am 25. Dezember – damals wurde an diesem Tag die 
Wintersonnenwende begangen -  gefeiert. Warum?

Verantwortlich dafür ist der Namensgeber der niederös-
terreichischen Hauptstadt. Papst Hippolyt hat das Fest 
um 217 auf diesen Tag verlegt, den einige Jahre zuvor 
Kaiser Septimius Severus als Geburtstag des Sonnen-
gottes groß zu feiern vorgeschrieben hat. Die Christen 
waren damals noch eine kleine Schar inmitten der  
heidnischen Welt. Papst Hippolyt: Mit Jesus ist das 
„wahre Licht der Welt“ erschienen, das jeden Menschen 
erleuchtet (Joh 1,9). Schon das Alte Testament hatte 
den Erlöser als „Sonne der Gerechtigkeit“ (Mal 3,20)  
angekündigt.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest und viel Licht im anbrechenden Jahr 2024.

Wir leben in einer Zeit, die weltweit viele Menschen pessi-
mistisch stimmt. Mut machen, möchte ich mit einem Satz 
des evangelischen Theologen Dietrich Bonhoeffer, der 
im April 1945 im KZ Flossenburg ermordet wurde: „Mag 
sein, dass der Jüngste Tag morgen anbricht, dann 
wollen wir gern die Arbeit für eine bessere Zukunft 
aus der Hand legen, vorher aber nicht.“

Vor Weihnachten ist erstmals ein „Kirchenführer“ der 
Pfarre Paudorf-Göttweig erschienen.
Er informiert auf 92 Seiten umfangreich über die  
Kirchen St. Altmann, St. Johannes d. T., St. Blasien 
und St. Georg sowie kurz über die Kapellen in Steinaweg,  
Paudorf, Hörfarth, Meidling, Höbenbach, Krustetten und 
Eggendorf.

Ergänzt werden die Infos durch Verzeichnisse:
* Weihende und Segnende
* Künstler, Kunsthandwerker und Restauratoren
* Komponisten
* Schriftsteller und Wissenschaftler
* 15 Äbte in Göttweig oder anderswo, die zuvor Pfarrer 
oder Kapläne in der Pfarre waren oder  aus der Pfarre 
stammten
* Heilige in unseren Kirchen. In der Pfarre gibt es Dar-
stellungen von 100 Heiligen und Seligen, Reliquien von 
45 Heiligen und 3 Kreuz-Partikel.

Der „Kirchenführer“ eignet sich auch als Geschenk für 
nicht in der Pfarre Wohnende. Er liegt bis Ende März zur 
freien Entnahme im Vorraum der Kirche auf.
Nach Ostern ist er käuflich erwerbbar.

P. Udo Fischer

Hirtenspiel am Heiligen Abend 2022
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Liebe Paudorferinnen, liebe Paudorfer!

Ein weiteres erfolgreiches Jahr – für Paudorf mobil– 
neigt sich dem Ende zu. Bis Mitte November haben wir 
fast 5000 Fahrten absolviert und sind dabei 30.000 
Kilometer gefahren. Diese Leistung wird von vielen Men-
schen ermöglicht. Natürlich von den 25 ehrenamtlichen 
Mitarbeitern, denen bei nächster Gelegenheit an dieser 
Stelle ein Beitrag gewidmet wird. Eine wichtige Säule ist 
natürlich die Finanzierung. Der Verein bekommt keine 
Förderung mehr, will aber die Mitgliedsbeiträge gering 
halten. Um unter diesen Voraussetzungen die Liquidität 
zu gewährleisten, sind wir auf die Sponsoren ange-
wiesen. Diesen gilt unser Dank und ist dieser Beitrag  
gewidmet. HERZLICHEN DANK AN:
Allen voran unseren Hauptsponsor die Firma Asamer 
Kies- und Betonwerke GmbH (Meidling), Marktgemeinde 
Paudorf und Raiffeisenbank Krems sowie Weinhof Ernst &
Christoph Fink (Krustetten), Böhm Wilhelm GesmbH

Autohaus Böhm (Krems), Installateur Christian Rinn-
erbauer (Wölbling), Stahlbau Wilhelm Kerschner GmbH 
(Paudorf), Gasthaus Osterhaus  (Maria Elend), Winzerhof  
Wolfgang und Regina Fink (Höbenbach), Mag. Hans 
Sisa  (Tiefenfucha), Bioweingut  David Harm (Krustetten), 
Gartl am Tisch Mag.Maria Harm (Krustetten), Winzerhof 
Holzheu (Krustetten), Pickem Sonnenschutz GmbH 
(Mautern), Gasthaus Tiefenböck (Tiefenfucha), Apotheke 
am Göttweiger (Furth), Gemeinschaftspraxis Göttweig 
Dr.Hagel /Dr.Schönberger  (Furth), Marianne Hut- und 
Wäschemoden (Krems), Kunstgärtnerei Arno Kastner 
KG (Höbenbach), Herrn Philipp Monihart (Eggendorf), 
Weingut Müller GmbH (Krustetten), Pensionistenver-
band Paudorf (Paudorf), Spar Österr. Warenhandels AG 
Zentrale  (St. Pölten), Unfried Obst- und Gemüse Handels-
ges.m.b.H (Krems), Salon PerfectHair Kerstin Mitterbauer 
(Furth), Skorsch green energy Gmbh  (Eggendorf), Firma 
Bauer & Blöch GmbH (Krems), KFZ und DESIGN Martin 
Ettenauer (Höbenbach), Tafelspitz Huber e.U.  (Paudorf), 
Robineau GmbH  (Paudorf), Weinbau  Viti (Paudorf), 
Kreibich Malerwerkstatt GmbH (Krems), Arnos-Bicycles 
(Meidling), Fa. Generali Thomas Höllmüller (Paudorf), RE/
MAX Ch.Czamutzian (Krems), Firma Horst Neger GmbH 
(Mautern), Rudolf Holzbauer (Hörfarth), Barbara Dorn-
hofer (Paudorf) und Christoph Fenz (Paudorf)

Unser Dank und unsere besten Wünsche gelten den eh-
renamtlichen Mitarbeitern, den Sponsoren und sonstigen 
Unterstützern und natürlich den Mitgliedern von Paudorf 
mobil. Wir hoffen es geht so weiter und freuen uns auch 
auf „Zuwachs“ auf allen Ebenen. Neue Mitglieder, Spon-
soren und ehrenamtliche Helfer sind immer willkommen.

ODER
A R C H I T E K T E N H A U S

FIXPREIS BIS BAUENDE

         3494 Stratzdorf/Theiß        02735 / 37 500  office@konzept-haus.at

V O R T E I L S H A U S

JETZT NEU: 
UNSER DIGITALER RAUMPLANER
QR-CODE SCANNEN UND IHR KONZEPT HAUS 
EINFACH SELBST PLANEN!

Text: Johann Parth
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Toller Start in das Herbstprogramm 2023

Der Furthner Künstler Dr. Anton Deuretzbacher und 
die Höbenbacher Autorin Mag. Katharina Grabner-
Hayden sorgten im November nach langem wieder einmal 
für volles Haus – es waren jeweils ca. 100 Besucher  
anwesend.

v.l.n.r.: Sonja Burchhart, Stefan Weikertschläger, Mirjam Schiestl, Peter 
Schubert, (alle rosarot&himmelblau), Obfrau Ingrid Pergher, Mag.  
Katharina Grabner-Hayden und Bgm. Martin Rennhofer
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Gewinnspiel
Gerne können Sie am Gewinnspiel des Kulturvereines Paudorf per E-Mail  

teilnehmen. Senden Sie eine Mail mit dem Kennwort „Gewinnspiel“
im Zeitraum vom 1. bis spätestens 31. Dezember 2023  

an office@kulturverein-paudorf.at.

Zu gewinnen gibt es je 1 von 3 Eintrittskarten
für eine „Bezahlveranstaltung“ im Jahr 2024.

Ebenso können alle Besucher unseres Kulturcafé beim Paudorfer Advent  
in der Lebenshilfe an der Verlosung von 10 Freikarten teilnehmen.

Die Verlosung findet unter Ausschluss des Rechtsweges statt.  
Die Gewinner werden per E-Mail verständigt.

Im Namen des Kulturvereines Paudorf wünsche ich Ihnen/Dir

ein besinnliches Weihnachtsfest,
einen guten Rutsch ins neue Jahr, Gesundheit und Freude!

Die Obfrau
Ingrid Pergher

(so sieht eine Freikarte aus - Näheres dazu unter „Gewinnspiel“)
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SV Paudorf Jugend

Bereits zum 4. Mal veranstaltete die SV Paudorf Jugend 
das erfolgreiche Kinder-Halloween am Sportplatz. 
Mit dabei waren über 100 Kinder mit ihren Eltern und  
Verwandten. Nach dem gemeinsamen Geisterbasteln und 
einer gruseligen Fußball-Lesung der Bücherei Frau AVA 
startete der Geistergang zum Hellerhof. Dort hielt Pater 
Udo aufgrund der Witterung in der Pfarrkirche die Kinder- 
und Jugendmesse Höllerhofween mit anschließender 
Musik- und Lasershow ab. Den Abschluss bildete die 
Kinderdisco mit Glühwein, Kinderpunsch, Knacker und 
Muffins am Sportplatz. 

Die SV Paudorf Jugend dankt sehr herzlich allen  
Mitwirkenden, Unterstützerinnen und Unterstützern 
sowie den Besucherinnen und Besuchern - wir freuen 
uns schon auf das nächste Mal!

„Ich möchte die Gelegenheit nutzen um allen Fußball-
kindern zur herausragenden Herbstsaison zu gratulieren 
und bedanke mich bei allen Trainerinnen und Trainern für 
den außerordentlichen Einsatz das ganze Jahr über!“ so  
Jugendleiter Richard Schimany. 

Text & Fotos: Bettina Schimany

Die SV Paudorf Frauen können auf ein sportlich  
sehr erfolgreiches Jahr zurückblicken

Nicht nur der Herbstmeistertitel in der Frauen Landes-
liga ging nach Paudorf, die 2. Paudorfer Frauenmannschaft 
kann auf einen 2. Platz in der Frauengruppe West stolz sein. 
Auch im ÖFB Cup durfte man sich erneut mit den besten 
Frauenmannschaften des Landes messen. Diesmal 
empfingen wir auf heimischer Sportanlage das Team des 
First Vienna FC, die aktuell dritten der Frauen Bundes-
liga. Große Wertschätzung dieser Leistungen wurde am  
Nationalfeiertag durch Urkunden des Bürgermeis-
ters im Turnsaal der Volksschule Paudorf überreicht. Ein 
herzliches Dankeschön der Spielerinnen und des Trai-
nerteams für diese Ehrung möchten wir auf diesem Weg 
ausrichten.
Werbung noch in eigener Sache: Wir freuen uns mit 
vielen von euch/Ihnen bei der alljährlichen Silvester- 
wanderung auf diese Erfolge anzustoßen.

Der Vorstand des SV Paudorf bedankt sich bei allen 
Vereinsmitgliedern sowie Gönnern, Sponsoren & frei-
willigen Helfern, die das ganze Jahr über den Verein 
unterstützt haben – und wünscht allen ein frohes und  
besinnliches Weihnachtsfest!

Dank für die Leistungen der Damen des SV Paudorf
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Text: Jürgen Novotny
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Wir betonen Qualität 
 

 

 

Asamer Kies- und Betonwerke  
www.asamer.at 
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Nun neigt sich das Jahr dem Ende entgegen 
und Weihnachten steht vor der Tür.

Die Sportunion Paudorf wünscht 
Euch und Euren Liebsten  ein frohes 
und gesundes Weihnachtsfest,  
erholsame Feiertage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Jahr 2024!

Anmeldungen oder Fragen zu den 
Kursen bitte gerne per Mail an  
sportunion.paudorf@gmx.at.

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

Wir betonen Qualität 
 

 

 

Asamer Kies- und Betonwerke  
www.asamer.at 
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Wir gratulieren …

Dienstjubiläen im Bauhof:
30-jähriges Dienstjubiläum von Johann Griessler 
25-jähriges Dienstjubiläum von Helmut Plaichinger

Zum 30-jährigen Dienstjubiläum von Johann Griessler 
sowie zum 25-jährigen von Helmut Plaichinger gratulierte  
unser Bürgermeister Martin Rennhofer im Namen der  
gesamten Kollegschaft und bedankt sich für die  
langjährige, vertrauensvolle Zusammenarbeit  
sowie für das große Engagement am Bauhof.

Vielen Dank an unsere gesamte Mannschaft vom Bauhof, 
welche sowie bei Eiseskälte und auch bei hochsommerlichen  
Temperaturen, immer ihre Arbeit in unserem Gemeinde- 
gebiet pflichtbewusst für uns erledigen!

v.l.n.r.: Helmut Plaichinger, Bürgermeister  
Martin Rennhofer und Johann Griessler

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

Wir wünschen schöne Feiertage
und ein erfolgreiches, neues Jahr!

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg Tel. 050 828-3100 herzogenburg@pittel.at
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EGGENDORF: Goldene Hochzeit am 15. Oktober 2023

Die Marktgemeinde Paudorf gratulierte 
Leopoldine und Anton Eder aus der  
Katastralgemeinde Eggendorf persönlich  
zur Goldenen Hochzeit und wünscht  
ihnen für die weitere gemeinsame  
Zukunft alles Gute, Gesundheit,  
Glück und Zufriedenheit.

v.l.n.r.: Bgm. Martin Rennhofer,  
Leopoldine und Anton Eder,  
GGR Serpil Kirali

Wir gratulieren …
PAUDORF: Goldene Hochzeit am 9. November 2023

Margit und Johann Lechner feierten vor 
Kurzem ihre Goldene Hochzeit. Bürger-
meister Martin Rennhofer, GGR Georg 
Härtinger und GGR Johannes Öllerer  
gratulierten persönlich zur Goldenen 
Hochzeit.

Die Gemeinde wünscht dem Paar auf  
diesem Wege noch einmal alles Gute 
und noch viele gemeinsame Jahre bei 
bester Gesundheit.

v.l.n.r.: GGR Johannes Öllerer, Margit und 
Johann Lechner, Bgm. Martin Rennhofer, 
GGR Georg Härtinger

Kindergartenbetreuuerin Doris Winterleitner geht in Pension
Bürgermeister Martin Rennhofer gratuliert 
im Namen der gesamten Kollegschaft zum 
60. Geburtstag von Frau Doris Winter-
leitner. Mit Dezember 2023 verabschiedet 
sich unsere langjährige Kindergarten- 
betreuerin Doris Winterleitner, nach  
stolzen 31 Jahren im Dienste der Bildung 
und Betreuung von Kindern, in den  
wohlverdienten Ruhestand. 

Liebe Doris, wir bedanken uns für die 
gute Zusammenarbeit und wünschen Dir 
einen guten Start in die Pension.

v.l.n.r.: Bgm. Martin Rennhofer und  
Doris Winterleitner
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Paudorfer FASCHINGSUMZUG
WANN:
WO:

Faschingssamstag, 10. Februar 2024 um 14 Uhr
in Höbenbach (Start: Sonnenblumenweg)

FÜR SPEIS UND TRANK 
IST GESORGT

ABSCHLUSS IM  
FF-HAUS HÖBENBACH

Bei Rückfragen und Anmeldungen zum Umzug bitte an gemeinde@paudorf.at

Wir gratulieren …
TIEFENFUCHA: 
Jubelpaar Barbara und Konrad Fleischhacker feiern 70 Jahre Ehe

Anlässlich des 70. Hochzeitstages am 28. 
November 2023 von Barbara und Konrad 
Fleischhacker gratulierte unser Bürger- 
meister Martin Rennhofer im Namen der  
Gemeinde gemeinsam mit Herrn Bezirks-
hauptmann Mag. Günter Stöger persönlich 
zum gnadenen Hochzeitsjubiläum.

„Es ist schön, zu sehen, wie gemeinsame  
Verbindungen Jahrzente überdauern und  
immer noch so stark sein können.  
Wir wünschen noch viele schöne  
gemeinsame Jahre voller Gesundheit,  
Glück und natürlich: Liebe.“ 
Ihre Marktgemeinde Paudorf

v.l.n.r.: GR Eduard Schwarzinger, Bgm. Martin 
Rennhofer, Bezirkshauptmann Mag. Günter 
Stöger, GGR Johannes Öllerer sowie das  
Ehepaar Barbara und Konrad Fleischhacker


